
Opel-Fahrzeuge mit OBD für die ein begutachtetes Ersatzverfahren für 
die Durchführung der AU vorliegt.

Hersteller Handelsbez. Typ HSN TSN Motortyp Fahrgestellnr. Bemerkung Ersatzverfahren
Opel Omega Omega-B 0035 382 Z22XE bis W0L0VBM6931075347
Opel Omega Omega-B 0035 383 Z22XE
Opel Corsa Corsa-C 0035 394 Z10XE
Opel Corsa Corsa-C 0035 395 Z12XE
Opel Omega Omega-B 0035 412 Y26SE
Opel Omega Omega-B 0035 413 Y26SE
Opel Omega Omega-B 0035 424 Y32SE
Opel Omega Omega-B 0035 426 Y32SE

Bei Fahrzeugen mit MTA-Getrieben ist es bei einigen
AU-Geräten nicht immer möglich die Kommunikation 
mit dem Steuergerät herzustellen.
Dann ist wie folgt zu verfahren:
Wenn das AU-Gerät dazu auffordert die Kommunikation
mit dem Fahrzeug herzustellen ist vorher die Sicherung
des MTA-Getriebe zu ziehen (Sicherung 51). Dann ist
dem AU-Ablauf weiter zu folgen bis der Motor gestartet
werden soll.
Bevor der Motor gestartet wird, ist die Sicherung
wieder einzustecken und ca 20 Sekunden zu warten.

Bei Fahrzeugen mit Automatikgetriebe bis  
Bauzeit
09.2002 und bis Fgst.-Nr. 
WOLOVBM6931075347
ist vor der ersten AU das Getriebesteuergerät 
einmalig
mit einer aktuellen Software zu programmieren.
Ist dies nicht der fall, wird das Ersatzverfahren 
für G-Kat-Fahrzeuge angewandt.
Unterdruckschlauch vom Saugrohr zum
Tankentlüftungsventil (TEV) am Saugrohr
abziehen und das Störluftventil 
(Düsendurchmesser
3,0 mm) mittels T-Stück einbauen.
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